
FAB ARBEITSSTIFTUNGEN 

WELCHE VORAUSSETZUNGEN GIBT ES?
1) Sie sind beim AMS gemeldet und das AMS genehmigt 
die Ausbildung über AQUA.  
2) Sie besuchen im Februar 2025 eine Infoveranstaltung 
und das Auswahlverfahren des BFI Linz (Aufnahmetest, 
Gespräch, etc.).  
3) Der Magistrat stimmt als möglicher künftiger Arbeitge-
ber der Aufnahme in die Ausbildung zu. 

Darüber hinaus verfügen Sie über
	- sehr gute Kenntnisse der deutschen Sprache in 		

Wort (B2) und Schrift.
	- Pflichtschulabschluss
	- gesundheitliche Eignung (ärztliche Bescheinigung)
	- Impfschutz bzw. Immunität gegen Masern, Mumps, 

Röteln und Varicellen
	- Unbescholtenheit (Strafregisterbescheinigung) 

WEITERE INFORMATIONEN 
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter_innen der 

FAB Arbeitsstiftungen (Telefon: 0732 6922-6400, 
E-Mail: ast@fab.at, www.arbeitsstiftungen.at)  

oder Ihr/e AMS Berater_in gerne zur Verfügung. 

AUSBILDUNG PÄDAGOGISCHE ASSISTENZ  
MIT SCHWERPUNKT INTEGRATION

Über den Weg einer Arbeitsplatznahen Qualifizierung 
(AQUA) ist ab Mitte März 2025 eine 6-monatige Aus-
bildung geplant. Die Ausbildung umfasst insgesamt 
30 Wochenstunden Praxis und Theorie (Montag bis 
Freitag im Zeitrahmen der Öffnungszeiten der Kindergär-
ten bis 17:00 Uhr).  

Mit dem Fördermodell AQUA ermöglichen das AMS OÖ, 
das Land OÖ und der Magistrat der Stadt Linz die Ausbil-
dung von zukünftigen Mitarbeiter_innen in einem Bereich 
mit Fachkräftemangel.

WIE ERFOLGT DIE FINANZIERUNG? 
Als Teilnehmer_in erhalten Sie während der Ausbildung 
eine Unterstützung für die Finanzierung des Lebens-
unterhalts vom AMS in der Höhe Ihres persönlichen 
Anspruches. Dazu kommt ein monatlicher Schulungs-
zuschlag von ca. 235 €. 
Die Kosten der Ausbildung werden vom Magistrat über-
nommen und zu 50% bis zur Höhe von max. € 2.000 
aus Mitteln des Landes OÖ gefördert.

Der Magistrat Linz sucht für seine Kindergärten pädagogische Assistenzen (Hilfskräfte) mit 
Schwerpunkt Integration in Vollzeit (40 h/Woche, Mindestbruttogehalt 2590 €) und Teilzeit.
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